
 

 

 

FACTSHEET

Kinder und Jugendliche wachsen in einer digitalen Lebenswelt auf. Die Förderung von Medienkompetenz ist 
unerlässlich, um die damit einhergehenden vielfältigen Chancen konstruktiv zu nutzen und Risiken zu erken-
nen.

Medienkompetenz bedeutet, dass Kinder und Jugendliche 
Medien sich selbst und anderen gegenüber verantwortungsvoll 
nutzen können. Doch nicht nur in der Schule erlernen die 
Schüler*innen Kompetenzen im gesunden Umgang mit 
Medien, sondern auch die Eltern und weitere erwachsene 
Bezugspersonen sind Ressourcen, die Kinder und Jugendliche 
begleiten.  
 
Um mit den technologischen und gesellschaftlichen Aspekten 
der Digitalisierung Schritt halten zu können, müssen auch 
Erwachsene ihre Medienkompetenz erweitern.

 
 
 
Ein gemeinsames Projekt mit

 
#standup 
Initiative gegen Mobbing 
 
Wir unterstützen Sie bei der Einführung von Massnahmen und 
Instrumenten, damit Mobbing an Ihrer Schule keine Chance hat. 
 

 
 
Darum ist #standup – Initiative gegen Mobbing wichtig 
 
Auch in der Schweiz nimmt Mobbing an den Schulen zu: Im Pisabericht 2015 gaben 11% der 
Schüler:innen an, dass sich andere über sie lustig machen. 2018 waren es bereits 13%. Mobbing hat 
schwerwiegende soziale und gesundheitliche Folgen für alle Beteiligte. In der Einführung zum Kapitel 
«Mobbing in Schweizer Schulen» des Pisaberichts 2018 steht: 
«Das Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler bildet ein wichtiges Zielkriterium eines 
erfolgreichen Bildungssystems. Ein relevanter und negativer Prädiktor für das Wohlbefinden, sowohl 
kurzfristig als auch langfristig, sind Mobbingerfahrungen. Aus diesem Grund ist es zentral, subjektiven 
Mobbingerfahrungen von Schülerinnen und Schülern besondere Aufmerksamkeit zu schenken und 
diese zu untersuchen.»  
 
 
Projektinhalte 
Das Projekt richtet sich an Schulleitungen, Lehrpersonen und Schulsozialarbeitende der Volksschule. 
Aus diesen Schulakteuren bilden Sie eine Projektgruppe, die gemeinsam mit dem Kollegium 
Massnahmen zur Prävention und Früherkennung von Mobbing, sowie Massnahmen zur 
Frühintervention im Schulalltag einführt. Dieser Prozess dauert rund ein Jahr.  
 

 
 
Schulen, die die MindMatters-Schulung abgeschlossen haben, können direkt in den 2. WB-Block einsteigen. 
 
 
Teilnahmebedingungen 

• Die Schule nimmt mit einem Standort teil. Die Teilnahme mit einer Projektgruppe, gebildet aus 
mehreren Standorten, empfehlen wir nicht. Es gibt aber durchaus Gründe, die dafür sprechen. 
Möchten Sie gerne mit einer Projektgruppe und mehreren Standorten teilnehmen, dann nehmen 
Sie bitte mit der Projektleitung Kontakt auf. 

• Die Projektgruppe setzt sich «repräsentativ» aus 1-2 Lehrpersonen (optimal eine Lehrperson 
pro Zyklus), der Schulleitung und der Schulsozialarbeit zusammen. 

• Die Projektgruppe nimmt aktiv an der Schulung teil und hat genügend Ressourcen sich mit der 
Thematik auseinanderzusetzen und das Projekt an der Schule einzuführen, umzusetzen und zu 
verankern.
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Ein gemeinsames Projekt mit

MEDIENKOMPETENZ FÖRDERN – FÜR DIE ZUKUNFT STÄRKEN

Weitere Informationen 
und Anmeldung unter 
www.radix.ch/mobbing
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Transfer in den Unterricht
Weitere Anregungen, um die Medienkompetenz Ihrer Schüler*innen und deren Eltern zu stärken, finden Sie hier:

Diese Erklärvideos behandeln Themen wie private Daten, Cybergrooming und das Recht am 
eigenen Bild und können im Unterricht ab der 3. Klassen eingesetzt werden. 
projuventute.ch/de/eltern/medien-internet/erklaervideos-digitale-medien

Hier können Sie Pro Juventute-Medienprofis-Workshops für Ihre Klasse (3. – 9. Klasse) buchen. 
projuventute.ch/medienprofis

Diese öffentlichen Online-Elternveranstaltungen sind kostenfrei und setzen 
thematische Schwerpunkte wie Cybermobbing, Welt der Games oder Social Media.
projuventute.ch/online-veranstaltung 
 

https://www.projuventute.ch/de/eltern/medien-internet/erklaervideos-digitale-medien
https://www.youtube.com/watch?v=xwt9I4AzFeE
https://www.projuventute.ch/medienprofis
http://www.projuventute.ch/online-veranstaltung
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